
ERFAHRUNGSBERICHT ZUM AUSLANDSSTUDIUM 

BITTE SENDEN SIE DEN AUSGEFÜLLTEN BERICHT PER E-MAIL AN 

ERASMUS.OUTGOING@HU-BERLIN.DE

1. LAND UND LANDESTYPISCHES

Beschreiben Sie bitte die Region, in der Sie ERASMUS-Studierende/r sind, 

welche Eigenheiten bringt das Leben in ihr mit sich und welche 

Informationen sollte man schon vor der Abreise sammeln? 

2. FACHLICHE BETREUUNG

Wie werden Sie als ERASMUS-Student an der ausländischen Hochschule 

integriert, gibt es Incoming-Programme? Wie gestaltet sich Ihr Learning 

Agreement in Bezug auf ECTS, theoretische und praktische Kursauswahl 

sowie Prüfungen? Wie lange waren Sie an der Gasthochschule, in welchem 

Studiengang/ Semester? 
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3. SPRACHKOMPETENZ

Nutzten Sie das Angebot an (vorbereitenden) Sprachkursen? In welcher 

Sprache findet Ihr Auslandsstudium statt? Können Sie eine deutliche 

Verbesserung Ihrer Sprachkompetenz infolge des Auslandsaufenthaltes 

verzeichnen? 

4. WEITEREMPFEHLUNG

Empfehlen Sie die von Ihnen besuchte Hochschule und spezielle 

Lehrveranstaltungen im Ausland weiter? Stellen Sie uns bitte Ihre Motive 

für oder gegen eine Weiterempfehlung dar. 

5. VERPFLEGUNG AN DER HOCHSCHULE

Mit welchem finanziellen Etat sollte man kalkulieren? Nutzen Sie das 

Angebot der Mensa oder Cafeteria? Wie bewerten Sie dabei das Preis-

Leistungsverhältnis? 
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6. ÖFFENTLICHE VERKEHRSMITTEL

Nutzten Sie die öffentlichen Verkehrsmittel? Welche Kosten kamen auf Sie 

zu? Lohnt sich der Kauf bzw. die Mitnahme eines Fahrrades?

7. WOHNEN

Wie haben Sie eine Wohnung/ Appartement/ Wohngemeinschaft 

gefunden? Wie ist das Preis-Leistungsverhältnis auf dem Wohnungsmarkt 

vor Ort? 

8. KULTUR UND FREIZEIT

Welche kulturellen Freizeitangebote bietet die Stadt/ Region, welche 

nahmen Sie wahr? Wie sind die Preise für Museen, Galerien, 

Sportangebote, Barszene, Kulinarisches?  
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HUMBOLDT-UNIVERSITÄT ZU BERLIN 

9. AUSLANDSFINANZIERUNG

Wie hoch waren Ihre monatlichen Kosten durchschnittlich? 

Ich gehe nicht in Clubs und esse nicht oft im Restaurant. Trotzdem lagen meine 
monatlichen Ausgaben in der Regel bei ca.800 Euro, das sollte man nicht 
unterschätzen. 
Wer gerne feiern geht oder Trips einplant (zum Beispiel nach Manchester oder 
Cardiff), sollte noch mehr Geld einplanen. 

UNTERSCHRIFT 

Ich bin mit der Veröffentlichung meines Berichtes auf dem Online­
Portal der HU 

[Z] einverstanden.

D nicht einverstanden.

Datum Name, Vorname 
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	Informationen sollte man schon vor der Abreise sammeln: Ich habe in Bangor, Wales studiert. Bangor ist eine süße Kleinstadt, wer also die große Aufregung sucht, ist hier vielleicht nicht richtig. Dafür ist die Natur wunderschön und innerhalb weniger Busstationen ist man im Snowdonia Nationalpark.

Vor der Abreise sollte man sich bewusst sein, dass Bangor in einer Bergregion liegt und es oft regnet. Eine gute Regenjacke und Wanderschuhe sind empfehlenswert. Wenn man den Einwohnern eine Freude machen will, lernt man vorher auch noch ein paar Worte walisisch. 
	Studiengang Semester: Ich habe in Bangor im Wintersemester 2019/2020 studiert. Vor dem offiziellen Beginn des Studiums gibt es mehrere Veranstaltungen für internationale Studierende, in denen man andere internationale Studenten kennenlernen kann. 
Ein Modul in meinem Studiengang ist in Bangor 15 ECTS wert und an der Humboldt-Universität nur 10. Darauf muss man sich einstellen. Ansonsten war die Kursauswahl gut und die Unterrichtsqualität hoch.
	verzeichnen: Da ich Englische Literatur in Großbritannien studiert habe, war die Unterrichtssprache Englisch. Ich hatte schon vor dem Auslandsaufenthalt ein vergleichsweise hohes Sprachniveau, große Verbesserungen konnte ich deshalb nicht feststellen, und deshalb habe ich auch keine Sprachkurse besucht. Trotzdem ist es immer hilfreich, mit Muttersprachlern zu reden. 
	dar: Ich würde die Universität auf jeden Fall weiterempfehlen, besonders für Studenten der englischen Literatur. Ich konnte Kurse mit einem fachlichen Schwerpunkt besuchen, die an der Humboldt-Universität einfach nicht angeboten werden - in meinem Fall walisische Literatur und Artus-Literatur. Diese Themengebiete sind woanders sehr schwer zu finden.
	Leistungsverhältnis: Es gibt keine Mensa. In der Nähe zum Hauptgebäude befindet sich ein Café, die Preise sind aber nicht sehr billig (5-6 Pfund für eine warme Mahlzeit). Dafür gibt es an vielen Orten Sandwiches zu kaufen, die etwas billiger sind (2-3 Pfund). Am billigsten ist es wahrscheinlich, sich selber Essen vorzubereiten und mitzunehmen. 
	Sie zu: Ein Fahrrad wäre aufgrund der Lage Bangors inmitten von Bergen sehr mutig. Da Bangor nicht groß ist, kommt man innerhalb der Stadt zu Fuß gut zurecht. Wenn man in andere Städte möchte, gibt es Busse und Züge, die je nach Tageszeit und Strecke unterschiedlich viel kosten. Eine Busfahrt (Hin und zurück) zu einer anderen Kleinstadt hat mich ca. 5 Pfund gekostet, eine Zugfahrt nach Manchester kann aber auch leicht auf die 40 Pfund zugehen. 
	vor Ort: Internationale Studenten haben die Option, im Studentenwohnheim zu leben. Die Vorteile sind, dass man mit Muttersprachlern zusammen lebt und dass man sich nicht groß darum kümmern muss, eine Unterkunft zu finden. 

Es gibt in Bangor aber definitiv auch private Wohnheime und Wohngemeinschaften, die etwas billiger sind als die Wohnheime der Universität.
	Sportangebote Barszene Kulinarisches: Es gibt an der Universität viele Sportkurse und sonstige Gemeinschaften. In der Stadt gibt es zwei Clubs und mehrere Bars. Kulturell gibt es in der Region nicht unbedingt viel; man kann das Penrhyn Castle besuchen (Eintritt: ~14 Pfund) oder wandern. Begeistert werden diejenigen sein, die sich für den Abbau von Schiefer interessieren - das war in Wales einmal eine große Industrie und es gibt mehrere Museen über Minenarbeit und den daraus resultierenden Zugverkehr in Bangors Umgebung.


